
  
 
Den personalen Gott denken 
 
Das Konzept eines personalen Gottes ist inzwi-
schen aus verschiedensten Gründen in die Kritik 
geraten: Seine Vereinbarkeit mit Daten der Kos-
mologie, die Unlösbarkeit des Theodizee- oder 
des Vorherwissensproblems, die atheistischen 
Anfragen an die Vereinbarkeit der Attribute Got-
tes stürzen nicht nur den Begriff des personalen 
Gottes sondern auch den so genannten klassi-
schen Theismus in eine Krise.  
Die Tagung will nicht nur die begriffliche Tragfä-
higkeit des Konzepts eines personalen Gottes 
diskutieren, sondern auch dessen Zusammen-
hang mit dem klassischen Theismus kritisch be-
leuchten. Darüber hinaus sollen neuere 
Positionen zu Gehör kommen, die den Gottesbe-
griff jenseits des klassischen Theismus zu positi-
onieren versuchen.  
Eingeschaltet in diese Diskussionslinien ist die 
Frage, ob das Christentum selbst den Begriff ei-
nes personalen Gottes nicht sowohl durch die 
Entfaltung einer Trinitätslehre als auch durch die 
Spannung zwischen dem Gott der Bibel und der 
Metaphysik einer grundstürzenden Revision un-
terzogen hat. 
 
Tagungsorganisation 
 
Prof. Dr. Thomas Schärtl 
Professur für Philosophie 
Katholisch-Theologische Fakultät 
Universität Augsburg 
Universitätsstraße 10 
86159 Augsburg 
 
Unter konzeptioneller Mitarbeit von  
Prof. DDr. Christian Tapp  
RU Bochum (Infinitas-Dei-Projekt) 
 
E-Mail: arge.phil.doz@kthf.uni-augsburg.de 
 
  

  
 
Tagungsort 

Erbacher Hof 
Akademie des Bistums Mainz, Tagungszentrum 
Grebenstraße 24-26 
55116 Mainz 
 
Tel.: +49 (0)6131 257-0 
Fax: +49 (0)6131 257-514 
 
Anreise mit dem PKW: 
A60: Ausfahrt Mainz-Laubenheim, Richtung  
Innenstadt fahren, Rheinstraße, links in die 
Heugasse zur Grebenstraße.  
A643: Ausfahrt Mainz-Mombach, Richtung  
Innenstadt fahren, Rheinstraße, rechts in die 
Heugasse zur Grebenstraße. 
Gebührenpflichtige Parkplätze sind in begrenzter 
Zahl in der hauseigenen Tiefgarage vorhanden. 
 
Anreise mit der Bahn: 
Hauptbahnhof (Fußweg 20 Minuten): Rechts vor 
dem Bahnhof fahren von der Haltestelle I alle 
Busse zur Haltestelle „Höfchen". Ab Haltestelle 
„Höfchen" (Fußweg 5 Minuten) Richtung Dom, 
über Liebfrauenplatz, rechts in die Domstraße 
zur Grebenstraße. 
Vom Bahnhof Mainz Römisches Theater (ca. 7 
Min. Fußweg) Richtung Dom. Ausgang Richtung 
Innenstadt links entlang der Holzhofstraße. An 
der Ampel Straße überqueren, geradeaus in die 
Jakobsbergerstraße, halblinks in die Augustiner-
straße (Fußgängerzone). Geradeaus weiter Rich-
tung Dom, rechts in die Grebenstraße einbiegen.   
 
Anreise mit dem Flugzeug: 
Flughafen Frankfurt am Main: in 30 Minuten mit 
der Bahn erreichbar. 
 
Weitere Hinweise zur Anreise finden Sie unter: 
http://www.bistummainz.de/einrichtungen/erbac
her_hof/anfahrt.html 
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27. Februar 2014 
 

15:00 
Eröffnung der Tagung, Grußworte 
Welcome Address 
 
15:20-16:00 
THOMAS SCHÄRTL  
Einführung – Introduction  
 
16:00-16:15 Kaffeepause – Coffeebreak  
 

Teil I: Vermessung des Problemfeldes 
 
16:15-17:15 
GUNNAR HINDRICHS (Heidelberg) 
Rekonstruktion und Kritik des monotheistischen  
Gottesbegriffes 
Reconstruction and Critique of the Monotheistic  
Concept of God 
 
17:15-18:00 Gesamtdiskussion – Discussion 
 
18:00 Abendessen – Supper 
 
19:00-20:00 
PETER FORREST (New England, Australien) 
Gott als Person – ein Verteidigungsversuch aus der 
Sicht des anthropischen Theismus 
God as a Person: A Defense of Anthropic Theism 
 
20:00-21:00 
GEORG ESSEN (Bochum) 
Substanz – Subjekt – Freiheit: Die Personalität Gottes 
in der Dogmatik 
Substance – Subject – Freedom: The Personhood of 
God in Christian Dogmatics 
 
21:00-21:45 Gesamtdiskussion – Discussion 
 

 
 

28. Februar 2014 
 

Teil II: Historische Vergewisserung: Gott als  
Person – die religiöse Aneignung klassischer Vor-

gaben im Mittelalter 
 
9:00-10:00 
MAARTEN HOENEN (Freiburg) 
Gott der Metaphysik – Gott der Schrift 
God of Metaphysics – God of Scripture 
 
10:00-10:15 Kaffeepause – Coffeebreak 
 
10:15-11:15 
THOMAS MARSCHLER (Augsburg) 
Substanz oder Person – Die Trinitätstheologie als  
Umbruchstelle 
Substance or Person – Trinitarian Theology as the 
crossroads 
 
11:15-12:00 Gesamtdiskussion – Discussion 
 
12:00 Mittagessen – Lunch 
 
15:00-16:00 
HANS KRAML(Innsbruck) 
Gott der Philosophie und Gott des Qur’an in der  
arabischen Philosophie des Mittelalters 
God of Philosophy and God of Qur’an in the Arabian 
Philosophy of the Middle Ages 
 
16:00-16:15 Kaffeepause – Coffeebreak  
 

Teil III: Systematische Vertiefungen 
 
16:15-17:15 
HOWARD ROBINSON (CEU, Ungarn) 
All-Bewusstsein, Idealismus und die Folgen für den 
Gottesbegriff 
Omni-Consciousness, Idealism and the Consequence 
for the concept of God 
 
17:15-18:00 Gesamtdiskussion – Discussion 
 
18:00 Abendessen – Supper  
19:30 Mitgliederversammlung 

 
 

1. März 2014 
 

9:00-10:00 
HANS-JOACHIM HÖHN (Köln) 
Eine Problemzuspitzung: Wirken oder Handeln  
Gottes? 
To Sharpen The Problem: Divine Agency or Divine  
Action? 
 
10:00-10:15 Kaffeepause – Coffeebreak  
 
10:15-11:15 
JOHN BISHOP & KEN PERSZYK (Auckland/ 
Wellington, Neuseeland) 
Ein euteleologischer Begriff von Gott und seinem 
Wirken 
A Euteleological Conception of Divinity and Divine 
Agency 
 
11:15-12:10 Gesamtdiskussion – Discussion 
 
12:00 Mittagessen – Lunch  
 
13:30- 14:15 
JOHN BISHOP & KEN PERSZYK (Auckland/ 
Wellington, Neuseeland) 
Gott als Person – Psychologie des Religiösen und 
metaphysisches Verstehen 
God as Person – Religious Psychology and  
Metaphysical Understanding 
 
14:15-15:00 
OLIVER WIERTZ (Frankfurt) 
Wert und Grenzen des so genannten klassischen  
Theismus 
Value and Limits of The so Called Classical Theism 
  
15:00-16:00 Gesamtdiskussion – Discussion 
 
16:00 Abreise – Departure 
 

   



Universität Augsburg      
Prof. Dr. Thomas Schärtl 
Katholisch-Theologische Fakultät  
Professur für Philosophie 
Universitätsstraße 10 
86159 Augsburg 
 
 
 
Arbeitsgemeinschaft deutschsprachiger Philosophiedozentinnen und -dozenten  
im Studium der katholischen Theologie an wissenschaftlichen Hochschulen  
 
 
Schriftliche Anmeldung bis zum 10. Dezember 2013 (per Brief, Fax: + 49 (0)821 598-4281,  
E-Mail: arge.phil.doz@kthf.uni-augsburg.de). 
 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Tagung „Den personalen Gott denken“   
vom 27. Februar bis 1. März 2014 im Erbacher Hof Mainz an. 
 
□ Einzelzimmer, inkl. Verpflegung und Tagungsbeitrag, € 185,00 
□ Teilnahme ohne Übernachtung, inkl. Verpflegung und Tagungsbeitrag, € 90,00 
□ zusätzliche Übernachtung gewünscht am:  
 
 
(Zahlungen bitte bis 15.12.2013 auf das unten angegebene Konto. Bei Rücktritt nach dem 
1.1.2014 fallen Rücktrittskosten an.) 
 
 
 
Name, Vorname 
 
 
Institution 
 
 
Adresse 
 
 
E-Mail 
 
 
Ort, Datum      Unterschrift 
 
 
 
Kontoverbindung: 
Thomas Schärtl 
Kto: 390 510 1 
BLZ: 760 905 00 
Sparda-Bank Nürnberg 
BIC: GENODEF 1S06 
IBAN: DE53 7609 0500 0003 9051 01  
Verwendungszweck: ArGe-Tagung, Name 


